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Herren Bezirksliga 2

TTC Waldniel II : 1. TTC BW Breyell 
Samstag, 25.02.2023, 18:30 Uhr

9:7 Auswärtssieg in der Herren Bezirksliga 2 für den 1. TTC 
BW Breyell

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:7 in den Spielen und 34:27 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom 1. TTC BW Breyell ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksliga 2 gegen den TTC
Waldniel II. 225 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Sieben / Mayer den
Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf
dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Das Spiel lief wie folgt ab: Leupold / Lorenz konnten im Spiel gegen Tretbar / Dahlmeyer einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Quade / Lüngen das Match gegen Sieben / Mayer mit 1:3 verloren. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nicht ganz mithalten konnten
Jonas / Neussen, beim 1:3 gegen Mannheim / Jansen, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren.
Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Holger Quade
hatte seinen Gegner Fynn Mannheim beim klaren 3:0 recht sicher im Griff, so dass er seiner
deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Die erfolgsbringende
Taktik fehlte indessen Daniel Leupold bei seiner 0:3-Niederlage gegen Erik Tretbar ab dem Start und
konnte somit das Match nicht so ausgeglichen gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem
Papier hätte eher erwarten können. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Genügend spielerische Mittel hatte Sebastian Jonas letztlich parat, um
Stephan Mayer zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Da gab es
nichts zu rütteln. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte David Lorenz letztlich im Repertoire, um
Kevin Sieben final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 8:11, 5:11, 6:11. Bei einem
Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg
gegen Andreas Jansen war danach der Gastgeber Rene Neussen. Tim Lüngen bezwang
anschließend Christian Dahlmeyer in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz,
also folglich mit 3:2 Sätzen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Eine kleine Chance
gab es durchaus, als Holger Quade die Begegnung, in die er auf dem Papier eigentlich als deutlicher
Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Erik Tretbar abgab und eine Niederlage kassierte. Diese
Niederlage war gleichzeitig die 1. für Quade seit Beginn der Saison, während ihm bislang 7 Siege
gelangen. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Daniel Leupold bei einer 2:0-Führung
die nächsten Sätze gegen Fynn Mannheim noch ab und quittierte ein 2:3 nach Sätzen. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Mannheim zu Ende
ging. In vier Sätzen siegte dann Sebastian Jonas gegen Kevin Sieben und gab dabei nur einen Satz
her. Seit Beginn der Serie hat Sieben damit nun 19 Siege bei gleichzeitig 10 Niederlagen zu
verzeichnen. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Ohne Satzgewinn für David Lorenz
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Stephan Mayer. Wenig Gegenwehr leistete
daraufhin Rene Neussen bei seinem 0:3 gegen Christian Dahlmeyer. Nur einen Satz verlor dagegen
Tim Lüngen bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Andreas Jansen und holte somit einen Punkt für
seine Mannschaft. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also
nicht. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Jansen nun 2 Siege und 12 Niederlagen in seiner
Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand
es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Leupold / Lorenz versäumten es hingegen mit
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einem 7:11, 14:12, 6:11, 6:11 gegen Sieben / Mayer, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Nicht
unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Waldniel II am 04.03.2023 gegen Kempener LC um
Wiedergutmachung, während die Gäste am 04.03.2023 gegen den Anrather TK RW II versuchen
werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Waldniel II

Doppel: Leupold / Lorenz 1:1, Quade / Lüngen 0:1, Jonas / Neussen 0:1 
Einzel: H. Quade 1:1, D. Leupold 0:2, S. Jonas 2:0, D. Lorenz 0:2, R. Neussen 1:1, T. Lüngen 2:0 

 1. TTC BW Breyell
Doppel: Sieben / Mayer 2:0, Tretbar / Dahlmeyer 0:1, Mannheim / Jansen 1:0 
Einzel: E. Tretbar 2:0, F. Mannheim 1:1, K. Sieben 1:1, S. Mayer 1:1, C. Dahlmeyer 1:1, A. Jansen 0:
2


